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Demenz im Blick
5. Dezember 2014
10.00 – 16.30 Uhr
Düsseldorf

Abschlussveranstaltung zum Aktionsjahr der 
Nordrhein-Westfälischen Ärztekammern
Haus der Ärzteschaft, Tersteegenstraße 9
40474 Düsseldorf 

Als Fortbildungsveranstaltung der Ärzte- 
kammer Nordrhein ist die Veranstaltung mit 
6 Punkten anerkannt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Bei Fragen steht Ihnen Veronika Maurer 
unter der Telefonnummer 0211 4302-2215 
gern zur Verfügung. Sie finden kostenlose 
Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage, Einfahrt 
Tersteegenstraße 9.



Programm
10.00	 Begrüßung 

Bernd Zimmer
Vizepräsident der Ärztekammer Nordrhein

Dr. med. Klaus Reinhardt
Vizepräsident der Ärztekammer Westfalen-Lippe

10.30	

"gestern gings noch, Herr Schürmann"
Dokumentarfilm, Dorotheenpark Seniorenzentrum in 
Hilden, 2014
Regie: Jan Krämer, 
Seminar von Prof. Ton van der Laaken
FH Düsseldorf, Fachbereich Design

10.45 	

Moderation: Bernd Zimmer

Lebenswürdig altern mit Demenz - Perspektiven 
von Patienten und Angehörigen aus der Sicht der 
Alzheimer-Gesellschaften
Regina Schmidt-Zadel
1. Vorsitzende des Landesverbands der Alzheimer- 
Gesellschaften Nordrhein-Westfalen e.V., Mitglied des 
Vorstands des Landesbehindertenrates NRW

Die Bedeutung der Angehörigen bei der Betreuung 
von Demenzpatienten
Prof. Dr. med. Hans Georg Nehen
Klinikdirektor des Geriatrie-Zentrums Haus-Berge, Essen

11.30	 Pause 

11.45	

Moderation: Prof. Dr. med. Susanne Schwalen
Geschäftsführende Ärztin der Ärztekammer Nordrhein

Aktuelles zur Prävention der Demenz
Prof. Dr. med. Wolfgang Maier
Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie des Universitätsklinikums Bonn, Prä-
sident der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde 
(DGPPN) und Sprecher des Kompetenznetzes Degenera-
tive Demenzen (KNDD) 

Demenzsensibles Krankenhaus	
Dr. phil. Susanne Angerhausen
GSP – Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Projekte 
mbH, Projektleiterin Blickwechsel Demenz. NRW. 

Kompetenz-Netzwerk: 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe
Bernd Balloff
Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie, Hausarzt-
praxis Münsterland, Legden

12.45	 Mittagspause 

13.30	 Vernissage 

Gestalterische Lösungen für Menschen mit Demenz 
Seminar von Prof. Ton van der Laaken
FH Düsseldorf, Fachbereich Design

14.00	 Parallele Workshops 

Kommunikation mit Menschen mit Demenz- 
erkrankungen
Dipl.-Sprachheilpäd. Susanne Brose
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Rehabilitationswissen-
schaftliche Gerontologie, Department Heilpädagogik und 
Rehabilitation, Humanwissenschaftliche Fakultät der 
Universität zu Köln

Fallbesprechung in der Versorgung von Menschen 
mit Demenz
Detlef Rüsing, BScN, MScN
Leiter des Dialog- und Transferzentrums Demenz, Fakul-
tät für Gesundheit (Department für Pflegewissenschaft), 
Universität Witten/Herdecke

Möglichkeiten und Grenzen der zahnärztlichen 
Versorgung des Patienten mit Demenz
Katharina Steger
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Behin-
dertenorientierte Zahnmedizin, Zahnklinik, Universität 
Witten/Herdecke

Rechtliche Aspekte bei der Behandlung von 
Menschen mit Demenz
Bärbel Schönhof 
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Sozialrecht, Lehr-
beauftragte der Universität Witten/Herdecke

15.00	 Pause 

15.15 	

Moderation: Bernd Zimmer

Neueste Forschungsergebnisse
Prof. Dr. med. Frank Jessen
Stellv. Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie und psychiatrischer Leiter des inter-
disziplinären Klinischen Behandlungs- und Forschungs-
zentrums (KBFZ) für neurodegenerative Erkrankungen 
am Universitätsklinikum Bonn

Demenz und Selbstbestimmung als 
Herausforderung
Dr. Michael Wunder 
Psycholog. Psychotherapeut, Leiter des Beratungszent-
rums Alsterdorf im Verbund der Evangelischen Stiftung
Alsterdorf, Mitglied des Deutschen Ethikrats

16.15	 Ausblick 

Bernd Zimmer

Stefanie Oberfeld	
Fachärztin für Neurologie, Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Demenzbeauftragte der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe, Mitarbeiterin des Demenz-Servicezent-
rums Region Münster und das westliche Münsterland


